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Hinweis : Prafungstermine, Prifungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prufungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prifungstermine,
Priafungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kénnen nach
der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion
"Alle Modulbeschreibungen ansehen” von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer
in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort
zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden
Abschlusse kdnnen eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der
Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen” einsehen.
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Allgemeine Regelungen

Allgemeine Regelungen

Es ist einer der folgenden Studienschwerpunkte zu absolviert. Dazu ist es erforderlich, mindestens vier der fir diesen Studienschwerpunkt
genannten Vertiefungsmodule und eines der jeweils angegebenen Seminare zu bestehen. Die zwei weiteren Vertiefungsmodule kdnnen
frei aus diesem Modulkatalog gewahlt werden.

Economics, Strategy, and Institutions

Fir Regelprofil und Studienprofil VWL.

Vertiefungsmodule
Die Vertiefungsmodule BW24.2 und BW21.2
mussen absolviert werden.

BW24.2: Quantitative Wirtschaftstheorie

BW21.2: Konjunktur, Wachstum und Auf3enhandel

BW20.2: Innovationsdékonomik

BW22.2: Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung
BW12.3: Managerial Finance

Seminare

BW20.3: Seminar Mikrookonomik

BW21.3: Seminar Makrotkonomik

BW22.3: Seminar Unternehmensentwicklung,

Innovation und wirtschaftlicher Wandel

BW24.3: Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung
BW12.4: Seminar Finanzierung, Banken und Risikomanagement

Innovation and Change
Fiur Regelprofil und Studienprofil VWL.

Vertiefungsmodule
Die Vertiefungsmodule BW20.2 und BW22.2 mussen absolviert werden.

BW20.2: Innovations6konomik

BW21.2: Konjunktur, Wachstum und Auf3enhandel

BW22.2: Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung
BW24.2: Quantitative Wirtschaftstheorie

BW25.2: Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels

BW32.2: Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Seminare

BW20.3: Seminar Mikrodkonomik

BW21.3: Seminar Makrotkonomik

BW22.3: Seminar Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher Wandel
BW24.3: Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung

BW25.3: Seminar Wirtschaftspolitik

BW32.3: Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Public Econonomics
Fiur Regelprofil und Studienprofil VWL.

Vertiefungsmodule
Die Vertiefungsmodule BW23.3 und BW21.2
mussen absolviert werden.

BW23.3: Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft

BW21.2: Konjunktur, Wachstum und Auf3enhandel

BW25.2: Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels
BW14.2: Steuern

BW12.3: Managerial Finance

BW32.2: Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Seminare

BW?23.4: Seminar Finanzwissenschaft

BW21.3: Seminar Makrodkonomik

BW25.3: Seminar Wirtschaftspolitik

BW14.3: Seminar Steuern/Wirtschaftspriifung

BW12.4: Seminar Finanzierung, Banken und Risikomanagement
BW32.3: Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
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World Economy
Fur Regelprofil und Studienprofil VWL.

Vertiefungsmodule
Die Vertiefungsmodule BW23.3 und BW25.2
mussen absolviert werden.

BW16.2: Internationales Management

BW22.2: Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung
BW?23.3: Finanzwissenschaft

BW24.2: Quantitative Wirtschaftstheorie

BW25.2: Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels

BW32.2: Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Seminare

BW16.3: Seminar Internationales Management

BW22.3: Seminar Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher Wandel
BW23.4: Seminar Finanzwissenschaft

BW24.3: Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung

BW?25.3: Seminar Wirtschaftspolitik

BW32.3: Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
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Modul BW 10.1 Basismodul Operations Management

Modulcode BW 10.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Operations Management
Modultitel (englisch) Basic Module Operations Management
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Nils Boysen
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW10.2 Vertiefungsmodul Operations Management, BW10.3 Seminar
woflr) Operations Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), im Studiengang
030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergénzungsfach, LA
Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Operations Management in Sachgtiter- und Dienstleistungsprozessen;
Einflihrung in die Produkt- und Programmgestaltung; Einfiihrung in die
Beschaffung und Materialwirtschaft; Grundlagen in Logistik und Supply
Chain Management

Lern- und Qualifikationsziele Verstandnis fur grundlegende Ansétze zur produktionswirtschaftlichen
und logistischen Gestaltung von Unternehmen; Kenntnis der ele-
mentaren Analyse- und L6sungsinstrumente des Operations
Management

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Seite 6 von 99 Stand (Druck) 06.03.2017



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Volkswirtschaftslehre - PO-Version
2008 Seite 7 von 99

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Einflihrung in die
Betriebswirtschaftslehre (unterstiitzendes Studieneinfihrungsangebot in
der Einfilhrungswoche)

Empfohlene Literatur Domschke, Wolfgang und Scholl, Armin: Grundlagen der
Betriebswirtschaftslehre, Berlin (in der aktuellen Auflage)
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Modul BW 10.2 Vertiefungsmodul Operations Management

Modulcode BW 10.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Operations Management
Modultitel (englisch) Specialisation Module Operations Management
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Nils Boysen

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW10.3 Seminar Operations Management
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwsU
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefung des Operations Management; Fallstudie zur Eintibung
des Methoden des Operations Management; Systeme der Produk-
tionsplanung und -steuerung (PPS); Logistikmanagement;
Softwaresysteme des Supply Chain Management

Lern- und Qualifikationsziele Vertieftes Verstandnis fur Optimierungsansétze des
Produktionsmanagements; Umgang mit relevanten Softwaresystemen;
Anwendung von Operations Management-Instrumenten auf Praxisfalle

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaRige Teilnahme an der Ubung
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW10.1 Basismodul
Operations Management, BW12.1 Basismodul Mathematik fuir
Wirtschaftswissenschaftler, BW17.1 Basismodul Planung und
Entscheidung, BW30.1 Basismodul Statistik, BW31.2 Basismodul
Einfihrung in die Wirtschaftsinformatik

Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fir Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): BW10.4 Basismodul Operations
Management, BW17.4 Basismodul Planung und Entscheidung
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Empfohlene Literatur

Thonemann, Ulrich: Operations Management: Konzepte, Methoden und

Anwendungen, Miinchen (in der aktuellen Auflage)
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Modulcode

Modul BW 10.5 Vertiefungsmodul Computergestutzte Planung und Optimierung

BW 10.5

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Computergestitzte Planung und Optimierung

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Computer-Based Planning and Optimization

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Nils Boysen

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Kenntnisse der Programmierung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul fur Studienprofil BIS, Wahlpflicht im Regelprofil

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 SWS VLund 1 SWS U

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 45 h
- Selbststudium 135h

Inhalte

Unterschiedliche Fallstudien aus dem Bereich des Operations
Management; fir jede Fallstudie werden Optimierungsmodelle und -
algoritmen vorgestellt; Umsetzung der Algorithmen am Computer mit
Standardsolver und einer Programmiersprache

Lern- und Qualifikationsziele

Umsetzen von realen Problemstellungen in formale
Optimierungsmodelle; Fahigkeit zur eigenstandigen Umsetzung von
Optimierungsverfahren am Computer mit geeigneten Softwaretools

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

60-minttige Klausur (40 %)
Vortrag (20 %)
Hausaufgaben (40 %)

Empfohlene Literatur

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul BW 10.6 Vertiefungsmodul Einfiihrung in die Programmierung

Modulcode BW 10.6

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Einfiihrung in die Programmierung

Modultitel (englisch) Specialisation Module Introduction to Computer Programming
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Nils Boysen

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Grundlegendes User-Wissen uber die Benutzung von Computern

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir Studienprofil BIS, Wabhlpflicht im Regelprofil
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL und 1 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 45 h
- Selbststudium 135h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Einfihrung in die Programmierung mit Visual Basic.NET; Darstellung
der wichtigsten Programmierkonstrukte: Ablauflogik, Datenstrukturen,
Objektorientierung, Datenbank- und Officeanbindung, (Web-)
Oberflachengestaltung

Lern- und Qualifikationsziele Das Erlernen der Fahigkeit eigenstéandig Algorithmen zu entwerfen und
Computerprogramme zu erstellen, erfordert die regelméRige und aktive
Teilnahme an den Ubungen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bewertete Programmieriibungen; 50% der Punkte sind notwendig,
Leistungspunkten (Prifungsform) um an der Klausur teilzunehmen; tber 80% hinausgehende Punkte
gehen als ,Bonus" in die Klausurbewertung ein; Form und Inhalt der
Ubungsleistung werden jeweils zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
100% Klausur (mit eingerechneten Punkten aus den Ubungsleistungen)

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Empfohlene Literatur Kofler, Michael: Visual Basic.NET.Grundlagen, Programmiertechniken,
Windows-Anwendungen (in der aktuellen Auflage)
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Modul BW 11.1 Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

Modulcode BW 11.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen des Marketing-Management
Modultitel (englisch) Basic Module Principles of Marketing Management
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Gianfranco Walsh

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW11.2 Vertiefungsmodul Strategisches Marketing und
wofir) Marketingplanung; BW11.3 Seminar Absatz und Marketing

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 2SwsS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Grundlegende Konzepte und Theorien des Marketing; strategisches
Marketing und Informationsgrundlagen von Marketingentscheidungen;
Nachfragerverhalten; Marketing-Mix; Dienstleistungsmarketing;
internationales Marketing.

Lern- und Qualifikationsziele Verstandnis fiir Bedeutung und Schwierigkeiten der
absatzmarktorientierten Unternehmenssteuerung; Planung,
informationswirtschaftliche Fundierung und Umsetzung von Strategien in
unternehmerische Leistungen fiir Absatzmarkte.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-mindtige Klausur
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):BW12.1 Basismodul
Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler
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Empfohlene Literatur Walsh, Gianfranco/Klee, Alexander/Kilian, Thomas (in aktueller Auflage):
Marketing - Eine Einfuhrung auf der Grundlage von Case-Studies,
Springer-Verlag.
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Modul BW 11.2 Vertiefungsmodul Dienstleistungsmanagement

Modulcode BW 11.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Dienstleistungsmanagement

Modultitel (englisch) Service Management

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Gianfranco Walsh

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Erwartete Vorkenntnisse: BW 11.1 Basismodul Grundlagen des
Vorkenntnisse Marketing-Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Betriebswirtschaftliche Perspektive auf Dienstleistungsprozesse,
insbesondere der Mitarbeiter-Kunden-Interaktionen. Planung
der Gestaltung von Dienstleistungen sowie der Marketing-
Instrumentalbereiche von Dienstleistungsunternehmen. Nutzung von
Marktforschungserkenntnissen, Personalauswahl und nicht-stationare
Dienstleistungen.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegendes Verstandnis von theoretischen und
anwendungsbezogenen Fragestellungen und Konzepten (z.B. der
Service-Profit-Chain) des Dienstleistungsmanagement. Kenntnis von
kritischen ErfolgsgréRen fur Dienstleistungsunternehmen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul BW 12.1 Basismodul Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler

Modulcode BW 12.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler
Modultitel (englisch) Basic Module Mathematics for Economists
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Wolfgang Kiirsten

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.),
Wirtschaft- und Sozialgeschichte (B.A.), 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWSVL;2Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 90 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt die mathematischen Grundlagen fur das
Verstandnis wirtschaftswissenschaftlicher Zusammenhénge in den
Bereichen BWL und VWL sowie statistischer Methoden. Dazu gehéren
insbesondere die Themen Mengenlehre und Aussagenlogik, Differential-
und Integralrechnung, Extremwertaufgaben mit und ohne Neben-
bedingungen, lineare Algebra und Gleichungssysteme, Dualitéat und
Sensitivitatsanalyse sowie Differentialgleichungen und komplexe Zahlen.
Als Anwendung werden typische 6konomische Problemstellungen wie
etwa Gewinnmaximierung und beschrankte Ressourcen, Transport-
optimierung, Entscheidung bei Risiko und Finanzmathematik behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul soll die mathematischen Methoden zur Verfliigung stellen,
die fur die Lésung wirtschaftswissenschaftlicher Problemstellungen und
Modelle benétigt werden

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Zwei 90-minitige Klausuren (je eine Klausur nach jedem Semester, je
Leistungspunkten (Prifungsform) 50 %)

Empfohlene Literatur Die Angabe der empfohlenen Literatur erfolgt im Vorlesungsskript.
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Modul BW 12.2 Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt

Modulcode BW 12.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt

Modultitel (englisch) Basic Module Investments, Finance and Capital Markets
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Wolfgang Kirsten

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW12.3 Vertiefungsmodul Managerial Finance, BW12.4 Seminar
wofir) Finanzierung, Banken und Risikomanagement

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWSVL,2Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt institutionelle Grundlagen und analytische
Methoden im Bereich der Finanziellen Sphére des Unternehmens.
Im ersten Teil (Investition und Finanzierung) werden Verfahren
der Investitionsrechnung, der simultanen Investitions- und
Finanzplanung sowie Finanzierungsformen behandelt. Im zweiten Teil
(Unternehmenssteuerung und Kapitalmarkt) liegt der Fokus auf der
Bewertung und Steuerung von Unternehmen im Kapitalmarktkontext.
Hier werden Grundlagen der Portfolio Selection und des Shareholder
Value-Prinzips sowie Agency-Beziehungen zwischen dem Unternehmen
und seinen Financiers behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul soll die Studierenden zunachst beféahigen, Investitions- und
Finanzierungsprobleme im Unternehmen theoriegestitzt strukturieren
und praktisch l6sen zu kénnen. Sie sollen weiterhin in die Lage versetzt
werden, die Wahrnehmung des Unternehmens durch anonyme
Financiers zu beurteilen und diese fiir zielkonforme Entscheidungen im
Kapitalmarktkontext nutzbar zu machen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler, BW30.1 Basismodul Statistik
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Modul BW 12.3 Vertiefungsmodul Managerial Finance

Modulcode BW 12.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Managerial Finance

Modultitel (englisch) Specialisation Module Managerial Finance
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Wolfgang Kirsten

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW12.4 Seminar Finanzierung, Banken und Risikomanagement
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul, Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Accounting,
oder Wahlmodul) Taxation and Finance

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL und 2 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt weiterfuhrende Kenntnisse zum Verhalten von
Investoren unter Unsicherheit, zur optimalen Unternehmensfinanzierung
sowie zur Bewertung von Finanztiteln am Kapitalmarkt (Theory of
Finance). Dabei spielen Rendite-Risiko-Aspekte in Portfolios und das
Konzept der Arbitrage-Freiheit eine wichtige Rolle. Als Anwendungen
werden die Preisbildung bei Derivaten (Futures, Optionen, Swaps),
das Hedging von Unternehmensrisiken sowie Fragen des Bank- und
Portfoliomanagements behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul soll die Studierenden mit der modernen Finanzierungstheorie
und ihren Anwendungen im finanzwirtschaftlichen Risikomanagement
vertraut machen. Dabei werden gleichermal3en konzeptionelle
(z. B. optimale Unternehmensfinanzierung), methodische (z. B.
Risikomessung, Value-at-Risk) und institutionelle Kenntnisse vermittelt
(z. B. Bankenregulierung, Basel Il). Sie sollen Bachelor-Absolvenntinnen
in die Lage versetzen, entsprechende Aufgaben bei Unternehmen und
Finanzdienstleistern selbstandig zu bearbeiten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %) oder aquivalente Priifungsleistung (die Form dieser
Leistungspunkten (Prifungsform) Prufungsleistung wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
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Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW12.1 Basismodul Mathematik fur
Wirtschaftswissenschaftler, BW12.2 Basismodul Investition,
Finanzierung und Kapitalmarkt, BW30.1 Basismodul Statistik
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Modul BW 12.4 Seminar Finanzierung, Banken und Risikomanagement

Modulcode BW 12.4

Modultitel (deutsch) Seminar Finanzierung, Banken und Risikomanagement
Modultitel (englisch) Seminar Finance, Banking and Risk Management
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Wolfgang Kirsten

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls

Zusammensetzung des Moduls / S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30 h
- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Generalthemen aus dem Bereich ,Finance" (insb.
Finanzierungs- und Kapitalmarkttheorie, Risikomanagement,
Derivate, Asset Pricing, Bank- und Versicherungsbetriebslehre);
wissenschatftlicher Vortrag mit Diskussion; Koreferat und aktive
Teilnahme an wissenschaftlicher Diskussion

Lern- und Qualifikationsziele Selbstandiges Erarbeiten wissenschaftlicher Fachliteratur (zumeist in
Englisch); Strukturieren, Auswéhlen und Darstellen des geeigneten
Stoffes; Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit unter Beachtung von
Formvorschriften; Wissenschaftlicher Vortrag mit Diskussion; Koreferat
und aktive Teilnahme an wissenschaftlicher Diskussion

Im Rahmen von Vortréagen sind die zentralen Ergebnisse der
schriftlichen Arbeiten zu prasentieren und durch die Gruppe der
Seminarteilnehmer zu diskutieren. Das hiermit verfolgte Lernziel des
Erwerbs kritischer Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit
der Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Hausarbeit (ca. 50%), Vortrag, Koreferat und
Leistungspunkten (Prifungsform) Diskussionsbeteiligung (ca. 50%); die genaue Notengewichtung wird
rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntniss: BW12.3 Vertiefungsmodul Managerial Finance,
BW12.2 Basismodul Investion, Finanzierung und Kapitalmarkt
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Modul BW 13.1 Basismodul Organisation, Fihrung und Human Resource Management

Modulcode BW 13.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Organisation, Fiihrung und Human Resource Management

Modultitel (englisch) Basic Module Organization, Leadership and Human Resource
Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Peter Walgenbach

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW13.2 Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen,

wofir) Fuhrung und Human Resource Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) In den Studiengéngen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Dieses Modul dient der Einfilhrung in den Aufbau und die
Funktionsweise von Organisationen, insbh. von Unternehmungen.
Dariliber hinaus werden Grundkenntnisse Uber Fiihrung und das
Management der Humanressourcen vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung von theoriebasierten und anwendungsorientierten
Grundlagenkenntnissen in den Bereichen Organisation, Fiihrung und
Human Resource Management.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine

Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %) oder aquivalente Priifungsleistung (die Form dieser

Leistungspunkten (Prifungsform) Prufungsleistung wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.
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Modul BW 13.2 Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Fihrung und
Human Resource Management

Modulcode BW 13.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen, Fihrung
und Human Resource Management

Modultitel (englisch) Specialisation Module Organization, Organizational Behavior,
Leadership and Human Resource Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Peter Walgenbach

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW 13.3 Seminar Organisation, Fihrung und Human Resource

wofur) Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) Pflichtmodul in den Studienschwerpunkten Markets, Behavior &
Management Control. Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fur
Ingenieure und Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefte Kenntnisse in den Bereichen Organisation, Fihrung und
Human Resource Management.

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung von vertieften theoriebasierten und anwendungsorientierten
Kenntnissen aus den Bereichen Organisation, Verhalten in
Organisationen, Fulhrung und Management der Humaressourcen,
wie sie von Absolventinnen eines wirtschaftswissenschatftlichen
Bachelorprogramms bei einem Einsatz als Fuhrungskraft benétigt
werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %) oder aquivalente Priifungsleistung (die Form dieser
Leistungspunkten (Prifungsform) Prifungsleistung wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW13.1 Basismodul
Organisation, Filhrung und Human Resource Management;

Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fir Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): BW13.4 Basismodul

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.
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Modul BW 14.1 Basismodul Steuern / Wirtschaftsprifung

Modulcode BW 14.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Steuern / Wirtschaftsprifung

Modultitel (englisch) Basic Module Taxes/Auditing

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Harald Jansen

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW14.2 Vertiefungsmodul Steuern/Wirtschaftsprifung; BW14.3 Seminar
wofr) Steuern/Wirtschaftsprifung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS (VL/U)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Steuerarten mit Belastungsanalysen, steuerliche Gewinnermittiung,
grundlegende Wirkungsanalysen zu Rechtsformen (Grundformen),
steuerliche Belastung von Eigenkapital- und Fremdkapitalfinanzierung,
Grundlagen der Prifungstheorie

Lern- und Qualifikationsziele Basiswissen im Bereich der Steuerlehre und der Prufungstheorie,
Beféhigung zur Durchfuihrung grundlegender steuerlicher
Belastungsanalysen

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW15.2 Basismodul
Rechnungslegung und Controlling

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW 15.1
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Modul BW 14.2 Vertiefungsmodul Steuern

Modulcode BW 14.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Steuern

Modultitel (englisch) Specialisation Module Taxes
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Harald Jansen

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW14.3 Seminar Steuern/Wirtschaftsprifung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul;
oder Wahlmodul) im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fir Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul.

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte » Besteuerung von Ertrdgen und steuerliche Gewinnermittlung

(Einkommensteuer, Kérperschaftsteuer, Gewerbesteuer, Zwecke der
Gewinnermittlung, Bilanzansatz und Bilanzbewertung)

» Steuerbelastung der Unternehmen (Steuerbelastung fur
Kapitalgesellschaften, Personengesellschaften, Steuerlasten fur
grenziberschreitende Direktinvestitionen)

» Steuerplanung und unternehmerische Entscheidungen (Besteuerung
und Rechtsformwahl, Ausschittungspolitik, Steuerbilanzpolitik)

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Systematik sowie der Normen zur
Unternehmensbesteuerung, Uberblick tiber die steuerliche
Gewinnermittlung, Verstandnis fir den Zusammenhang zwischen
Steuerlasten, Steuerwirkungen, Gewinnermittiung und dem System der
Unternehmensbesteuerung

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW14.1 Basismodul Steuern/
Wirtschaftspriifung
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Modul BW 14.3 Seminar Steuern/Wirtschaftsprifung

Modulcode BW 14.3

Modultitel (deutsch) Seminar Steuern/Wirtschaftsprifung
Modultitel (englisch) Seminar Taxes/Auditing
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Harald Jansen
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Methodisch-systematische Analysen von ausgewahlten Problemfeldern
auf Basis der Lehrinhalte aus dem Vertiefungsmodul sowie zu aktuellen
Rechtsanderungen lber Hausarbeiten und Seminarprasentationen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen die Fahigkeit nachweisen, mit den gangigen
Methoden des Faches Fragestellungen und Problemfélle einer L6sung
zuzufihren. Zusatzlich soll vertieftes Fachwissen in den behandelten
Themenbereichen erlangt werden.

Im Rahmen von Vortragen sind die zentralen Ergebnisse der
schriftlichen Arbeiten zu prasentieren und durch die Gruppe der
Seminarteilnehmer zu diskutieren. Das hiermit verfolgte Lernziel des
Erwerbs kritischer Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit
der Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Bestandene Hausarbeit mit Referat und Teilnahme an den
Modulprifung Seminarterminen.

Voraussetzung fur die Vergabe von  100%(Hausarbeit (50%), Présentation der Hausarbeit und
Leistungspunkten (Prifungsform) Diskussionsbeteiligung (50%))

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW14.1 Basismodul Steuern/
Wirtschaftsprufung, BW14.2 Vertiefungsmodul Steuern/
Wirtschaftsprifung, BW14.5 Vertiefungsmodul Wirtschaftspriifung

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul BW 14.5 Vertiefungsmodul Wirtschaftsprifung

BW 14.5

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Wirtschaftsprifung

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Auditing

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Harald Jansen

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

BW14.1 Basismodul Steuern/Wirtschaftsprifung

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

BW14.3 Seminar Steuern/Wirtschaftsprufung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fur Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul.

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vv,U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

» Agency Konflikte als Grundlage der Abschlusspriufung

» Publizitatsvorschriften und Prifungsinstitutionen

* Methoden der Unternehmensprifung, Grundlagen und
Prufungsprozess der risikoorientierten Abschlussprifung

» Pruferhaftung und Prifungspolitik

» Pruferunabhangigkeit

Lern- und Qualifikationsziele

Kenntnis der Prozesse und Organe der Abschlussprifung, Verstandnis
von Motiven und Anreizen, die die Qualitat von Rechnungslegung und
deren Priifung beeinflussen.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur 100%

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW 15.1 Basismodul Buchfiihrung

Modulcode BW 15.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Buchfiihrung

Modultitel (englisch) Basic Module Accounting

Modul-Verantwortliche/r P rofessor Dr. Bernd Hufner

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW15.2 Basismodul Rechnungslegung und Controlling , BW15.3
wofir) Vertiefungsmodul Rechnungslegung,, BW18.1 Vertiefungsmodul und

Controlling, B.Sc. Ernahrungswissenschaften: BW 15.2, im Studiengang
LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW15.2, BW14.1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030
B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Ergéanzungsfach,
LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul; B.Sc.
Erndhrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul; im Studiengang
Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und Naturwissenschaftler (M.Sc.)
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL und 2 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 30h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschéftigt sich mit der Abbildung des Eigenkapital-
und Einkommensaspekts von Unternehmensgeschehen mit Hilfe
der doppelten Buchfuhrung. Neben der Vermittlung der bloRen
Technik der Buchflhrung setzt sich die Veranstaltung mit dem
Aufbau, der Funktionsweise und den grundlegenden Problemen des
Rechnungswesens auseinander. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie
sich die weltweit verbreiteten Finanzberichte - in Gestalt von Bilanz,
Einkommensrechnung, Eigenkapitalverdnderungsrechnung und
Kapitalflussrechnung - aus der Buchfiihrung herleiten lassen. Die
Veranstaltung bildet die Basis fur weiterfuhrende Veranstaltungen zum
internen und externen Rechnungswesen.
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Lern- und Qualifikationsziele

Am Ende des Moduls verflgen Studierende Uber grundlegendes
Wissen zum betrieblichen Rechnungswesen. Sie kdnnen betriebliche
Guter- und Finanzbewegungen im Rechnungswesen abbilden und
kennen die Techniken zur Erstellung der Finanzberichte ,Bilanz",
»-Einkommensrechnung", , Eigenkapitalverdnderungsrechnung" und
.Kapitalflussrechnung".

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

keine

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

45 Minuten Klausur (100 %)

Empfohlene Literatur

Horngren, Ch. T./Harrison, W. T.: Accounting (aktuelle Auflage).

Moéller, H. P./Hlfner, B.: Buchfiihrung und
Finanzberichte (aktuelle Auflage).
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Modul BW 15.2 Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modulcode BW 15.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modultitel (englisch) Basic Module Financial and Managerial Accounting

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hifner / Professor Dr. Christian Lukas

Voraussetzung fur die Zulassung B.Sc. Ernahrungswissenschaften: BW15.1

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete BW15.1 Basismodul Buchfiihrung

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW14.2 Vertiefungsmodul Steuern/Wirtschaftsprifung,

wofr) BW15.3 Vertiefungsmodul Rechnungslegung, BW18.1 Vertiefungsmodul
Controlling, BW15.4 Seminar Rechnungslegung und BW18.2 Seminar
Controlling

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.),030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt die Grundlagen des internen und externen
Rechnungswesens. Besonderer Wert wird auf die Zusammenhange
zwischen diesen beiden Teilbereichen des Rechnungswesens
gelegt. Hinsichtlich des internen Rechnungswesens geht es um
die Auseinandersetzung mit der Kosten- und Erlésrechnung als
Standardbaustein betriebswirtschaftlicher Ausbildung. Neben den
Basiselementen von Kosten- und Erlésrechnungen werden die
klassischen Kosten- und Erldsverrechnungssysteme — die Arten-,
Stellen- und Tragerrechnung — behandelt. Hinsichtlich des externen
Rechnungswesens betreffend, werden grundlegende Kenntnisse
Uber die Rechnungslegung nach deutschem Handelsrecht vermittelt.
Eingegangen wird zunachst auf die Grundsatze ordnungsmaliiger
Buchfiihrung, dann auf grundlegende Regeln zur Bilanzierung und
Einkommensermittlung nach deutschem Handelsrecht.
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Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verfligen Studierende Uber ein breites Basiswissen
im Bereich des internen und externen Rechnungswesens. Sie kdnnen
Aussagen zur Ausgestaltung des internen Rechnungswesens im
Dienste der Unternehmensfiihrung und zur Erstellung des externen
Rechnungswesens treffen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von 60 Minuten Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Coenenberg, A. G./Mattner, G./Schultze, W.: Einfihrung in das
Rechnungswesen. Grundziige der Buchfiihrung und Bilanzierung
(aktuelle Auflage).
Moéller, H. P./Zimmermann, J./Hifner, B.: Erl6s- und Kostenrechnung
(aktuelle Auflage).
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Modul BW 15.3 Vertiefungsmodul Rechnungslegung

Modulcode BW 15.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Rechnungslegung

Modultitel (englisch) Specialisation Module Financial Accounting
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hufner

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW15.2
Vorkenntnisse Basismodul Rechnungslegung und Controlling. Im Studiengang

Betriebswirtschaftslehre fir Ingenieure und Naturwissenschaftler
(M.Sc.): BW15.5 Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW15.4 Seminar Rechnungslegung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul.
oder Wahlmodul) Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVLund1Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Vertiefungsmodul werden aufbauend auf dem Basismodul
Rechnungslegung und Controlling Inhalte des externen
Rechnungswesens ausfihrlich behandelt. Im Mittelpunkt der
Veranstaltung stehen die theoretischen Grundlagen sowie die Erstellung
und Auswertung der kapitalmarktorientierten Rechnungslegung. Neben
spezifischen Regeln des deutschen Handelsrechts, insbesondere
zur Konzernrechnungslegung, werden hier Grundlagen der
Rechnungslegung nach den kapitalmarktorientierten International
Financial Reporting Standards (IFRS) behandelt. Dariber hinaus wird
vermittelt, wie die entsprechende Rechnungslegung hinsichtlich der
Wissenswiinsche unterschiedlicher Adressaten zu analysieren ist. In der
Ubung werden die Inhalte der Vorlesung nachbereitet und gefestigt.

Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verfligen Studierende Uber ein ausgepragtes
Fachwissen im Bereich des externen Rechnungswesens. Sie kdnnen
Problemstellungen des externen Rechnungswesens grundlegend
analysieren und allgemeine Aufgaben der Erstellung und Analyse von
Rechnungslegung selbstandig bearbeiten
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Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von 60 Minuten Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Wird vor der Veranstaltung rechtzeitig bekannt gegeben
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Modul BW 16.1 Basismodul Management

Modulcode BW 16.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Management

Modultitel (englisch) Basic Module Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW16.2 Vertiefungsmodul Internationales Management, BW16.3
wofr) Seminar Strategisches/Internationales Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) im Studiengang 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergéanzungsfach: Pflichtmodul

in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In diesem Modul werden die Grundkenntnisse des Strategischen
Managements vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden setzen sich in diesem Modul einfiihrend mit dem
Themengebiet Unternehmensfihrung auseinander, um sich mit
Anforderungen an Unternehmer und Manager vertraut zu machen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Miiller, H.E.: Unternehmensfiihrung: Strategien, Konzepte,
Praxisbeispiele, aktuelle Auflage.
Steinmann, H. /Schrey6gg, G., Management. Grundlagen der
Unternehmensfuhrung, aktuelle Auflage
Weitere empfohlene Literaturquellen werden zu Beginn der
Veranstaltung bekannt gegeben.
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Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW 16.2 Vertiefungsmodul Internationales Management

Modulcode BW 16.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Internationales Management

Modultitel (englisch) Specialisation Module International Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW16.3 Seminar Internationales Management

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) Pflichtmodul in den Studienschwerpunkten International Management,
Interkulturelles Management und Markets, Behavior & Management
Control,

im Studiengang 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergénzungsfach: Pflichtmodul,

im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fur Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL, 2SwS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul fokussiert Schliisselthemen der internationalen Wirtschaft
und Unternehmensfihrung im Kontext einer globalen Wirtschatt.

Lern- und Qualifikationsziele Im Zuge dieses Modules sollen Studenten die entscheidenden
Charakteristika von Managementprozessen begreifen, die einer Firma
erlauben auf dem globalen Markt erfolgreich zu agieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (100%) oder anteiliger Einbezug einer oder mehrerer bewerteter
Leistungspunkten (Prifungsform) Ubungsleistungen (Form und Anteil dieser Leistungen werden vor
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.)
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Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

In den Studiengdngen Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach: BW16.1
Basismodul Strategisches Management;

Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fir Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc): BW 16.4 Basismodul Strategisches
Management

Empfohlene Literatur Hill, C. International Business,aktuelle Auflage.

Weitere empfohlene Literaturquellen werden zu Beginn der
Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Englisch
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Modul BW 16.3 Seminar Strategisches/Internationales Management

Modulcode BW 16.3

Modultitel (deutsch) Seminar Strategisches/Internationales Management
Modultitel (englisch) Seminar Strategic/International Management
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete BW16.1 und BW16.2

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Themen aus dem Internationalen Management
Lern- und Qualifikationsziele Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit und deren Prasentation;

Vertiefung von Kenntnissen zu spezifischen Fragestellungen des
Strategischen und Internationalen Managements

Im Rahmen von Vortragen sind die zentralen Ergebnisse der
schriftlichen Arbeiten zu prasentieren und durch die Gruppe der
Seminarteilnehmer zu diskutieren. Das hiermit verfolgte Lernziel des
Erwerbs kritischer Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit
der Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Hausarbeit (ca. 50%), Referat (ca. 30%), Diskussionsbeteiligung

Leistungspunkten (Prifungsform) (ca. 20%)); Umfang und Termine der zu erbringenden Teilleistungen
sowie die genaue Notengewichtung werden rechtzeitig vor
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben).

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen
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Empfohlene Literatur

Die empfohlene Literatur variiert je nach Themenstellung und wird im

Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul BW 16.5 Aktuelle Themen des Strategischen und Internationalen Managements

Modulcode BW 16.5

Modultitel (deutsch) Aktuelle Themen des Strategischen und Internationalen Managements
Modultitel (englisch) Current Topics in Strategic and International Management
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Mike Geppert

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots unregelmanig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde aktuelle Themen und Theorien aus dem strategischen und
internationalen Management; Diskussion aktueller Entwicklungstrends
im Management in Forschung und Wirtschaftspraxis

Lern- und Qualifikationsziele Verfassen einer (ersten) wissenschatftlichen Arbeit und deren
Prasentation und Diskussion;
Vertiefung von Kenntnissen zu spezifischen Fragestellungen des
Strategischen und Internationalen Managements

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Hausarbeit (ca. 50%), Referat (ca. 30%), Diskussionsbeteiligung

Leistungspunkten (Prifungsform) (ca. 20%)); Umfang und Termine der zu erbringenden Teilleistungen
sowie die genaue Notengewichtung werden rechtzeitig vor
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben).
Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen
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Modul BW 17.1 Basismodul Planung und Entscheidung

Modulcode BW 17.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Planung und Entscheidung

Modultitel (englisch) Basic Module Planning and Decision

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Armin Scholl

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW17.2 Vertiefungsmodul Management Science, BW17.3 Seminar
woflr) Betriebswirtschaftliche Entscheidungsanalyse, Softwarepraktikum

Management Science

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

B.Sc. Ernahrungswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWSs U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Problematik der betriebswirtschaftlichen Planung; Methoden zur
Ermittlung problemadaquater rationaler Entscheidungen; Modellierung
der Entscheidungssituation durch prazise Formulierung von
Zielen, Restriktionen und Handlungsmdglichkeiten; qualitative und
guantitative Planungs- und Entscheidungstechniken; Grundlagen der
Entscheidungstheorie und des Operations Research

Lern- und Qualifikationsziele Verstandnis fiir Bedeutung und Schwierigkeiten der Planung; Kenntnis
der wichtigsten Modellierungs- und Entscheidungstechniken; Sicherheit
im Umgang mit quantitativen Methoden

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minutige Klausur 100 %
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler, BW30.1 Basismodul Statistik
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Empfohlene Literatur R. Klein und A. Scholl: Planung und Entscheidung - Konzepte,
Modelle und Methoden einer modernen betriebswirtschaftlichen
Entscheidungsanalyse. Vahlen, Miinchen (aktuelle Auflage).
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Modul BW 17.2 Vertiefungsmodul Management Science

Modulcode BW 17.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Management Science

Modultitel (englisch) Specialisation Module Management Science
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Armin Scholl

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW17.3 Seminar Betriebswirtschaftliche Entscheidungsanalyse,
woflr) Softwarepraktikum Management Science

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) Pflichtmodul fiir den Studienschwerpunkt Decision and Risk sowie
die Studienprofile Business Information Systems und Information and
Management Science.
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fir Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL, 2 SWS U, 1 SWS Software-Praktikum;
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Kleingruppenkolloguium

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 75h
- Selbststudium 105 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefte Behandlung von Modellen und Methoden aus dem Bereich
Management Science (v.a. Modellierung betriebswirtschaftlicher
Entscheidungsprobleme, lineare und ganzzahlige lineare
Optimierung, heuristische Planung, Dynamische Programmierung);
Anwendung auf Problemstellungen aus den Bereichen Produktion,
Logistik und Projektmanagement; Analyse-, Optimierungs- und
Entscheidungsunterstiitzungs-Software

Lern- und Qualifikationsziele Geulbter Umgang mit Modellierungsansatzen und Lésungsmethoden der
genannten Gebiete, Anwendung auf praxisnahe Fallbeispiele, Erkennen
der Problemkomplexitat und Auswahl geeigneter Methoden, Kenntnis
von adaquaten Softwaresystemen

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  100% (60-minitige Klausur 80% und bewertete Ubungsleistung 20
Leistungspunkten (Prifungsform) %; Form und Inhalt der Ubungsleistung werden jeweils zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben.)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften
(B.Sc.): BW10.1 Basismodul Operations Management, BW17.1
Basismodul Planung und Entscheidung, BW30.1 Basismodul Statistik,
BW31.2 Basismodul Einfilhrung in die Wirtschaftsinformatik;
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): BW10.4 Basismodul Operations
Management, BW17.4 Basismodul Planung und Entscheidung

Empfohlene Literatur W. Domschke und A. Drexl: Einfihrung in Operations Research.
Springer, Berlin (aktuelle Auflage).
W. Domschke, A. Drex|, R. Klein, A. Scholl, S. VoR: Ubungen und
Fallbeispiele zum Operations Research. Springer, Berlin (aktuelle
Auflage).
R. Klein und A. Scholl: Planung und Entscheidung - Konzepte,
Modelle und Methoden einer modernen betriebswirtschaftlichen
Entscheidungsanalyse. Vahlen, Miinchen (aktuelle Auflage).
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Modul BW 18.1 Vertiefungsmodul Controlling

Modulcode BW 18.1

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Controlling

Modultitel (englisch) Specialisation Module Controlling

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Lukas

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Erwartete Vorkenntnisse: Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften
Vorkenntnisse (B.Sc.): BW15.2. Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fur Ingenieure

und Naturwissenschatftler (M.Sc.): BW15.5.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul.
oder Wahlmodul) Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und
Naturwissenschaftler (M.Sc.): Wahlpflichtmodu

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Vertiefungsmodul werden aufbauend auf dem Basismodul
Rechnungslegung und Controlling Inhalte der Kostenrechnung und
des Controlling ausfihrlich behandelt. Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stehen die theoretischen Grundlagen und Ausgestaltungsmdglichkeiten
von Kostenallokationen und Erfolgsrechnungen. Dartiber hinaus
wird der Einsatz der Kostenrechnung als Controlling-Instrument fur
Entscheidungs- und Kontrollzwecke thematisiert. In der Ubung werden
die Inhalte der Vorlesung nachbereitet und gefestigt.

Lern- und Qualifikationsziele Am Ende des Moduls verfligen Studierende Uber ein ausgepragtes
Fachwissen im Bereich des internen Rechnungswesens. Sie kdnnen
relevante Problemstellungen grundlegende analysieren und allgemeine
Aufgaben der Ausgestaltung der Kostenrechnung und des Controllings
in Unternehmen selbsténdig bearbeiten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von 60 Minuten Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul BW 20.1 Basismodul Mikro6konomik

Modulcode BW 20.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Mikrodkonomik

Modultitel (englisch) Basic Module Microeconomics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik;
woflr) BW20.3 Seminar Mikro6konomik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwsU
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul Mikro6konomik fuhrt in die Analyse einzelwirtschaftlicher
O6konomischer Entscheidungen und ihre Koordination auf Markten
ein. Hierzu werden Kenntnisse der grundlegenden Analysemethoden
vermittelt und auf die Gebiete Produktions- und Haushaltstheorie
sowie Markt- und Wettbewerbstheorie angewandt. Abgerundet
wird die Veranstaltung durch eine einfiilhrende Behandlung der
Wohlfahrtstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt die grundlegenden Konzepte und methodische
Vorgehensweisen in der Mikro6konomik, auf denen alle
volkswirtschaftlichen und viele betriebswirtschaftliche Module aufbauen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul
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Modul BW 20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik

Modulcode BW 20.2
Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Innovationsékonomik
Modultitel (englisch) Specialisation Module Innovational Economics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner
Voraussetzung fur die Zulassung keine
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):
wofir) BW20.3 Seminar Mikro6konomik
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht:
BW20.3

im Studiengang MSc Geographie mit Schwerpunkt
Humangeographie:
Masterarbeit

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul,

im Studienschwerpunkt Innovation and Change : Pflichtmodul

in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

050 MSc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeograpie:

Kontextmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul fuhrt in innovationsékonomische Fragestellungen und
Analysen ein. Behandelt werden die Generierung technologischen
Wissens und dessen 6konomische Nutzung. Dies umfasst die in diesem
Zusammenhang auftretenden unternehmerischen Entscheidungen, die
Determinanten des Innovationserfolgs und die sich daraus ergebenden
Effekte auf die Unternehmens- und Branchenentwicklung sowie auf die
Entwicklung von Volkswirtschaften insgesamt.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden in diesem Modul mit unterschiedlichen
theoretischen Ansatzen vertraut gemacht. Sie sollen damit dazu befahigt
werden, innovationsdkonomische Phanomene auf der Mikro-, Meso- und
der Makroebene aus theoretischer, empirischer und politischer Sicht zu
verstehen und zu beurteilen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW12.1 Basismodul
Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler, BW20.1 Basismodul
Mikrodkonomik, BW21.1 Basismodul Makroékonomik, BW23.1
Basismodul Einfuhrung in die Volkswirtschaftslehre, BW24.1 Basismodul
Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung, BW30.1
Basismodul Statistik
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW20.4
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Modul BW 20.3 Seminar Mikro6konomik

Modulcode BW 20.3

Modultitel (deutsch) Seminar Mikro6konomik

Modultitel (englisch) Seminar Microeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Themen aus dem Bereich Mikro6konomik,
Industrie6konomik und Innovationsékonomik. Hierbei werden aktuelle
Forschungsfragen und -problemstellungen in den jeweiligen Gebieten
bearbeitet und eine Einordnung in die Literatur vorgenommen; bei der
Bearbeitung kommen sowohl theoretische und als auch empirische
Methoden zum Einsatz.

Lern- und Qualifikationsziele Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit; hierzu gehdren Strukturieren,
Auswéhlen und Darstellen des geeigneten Stoffes, sowie das Erarbeiten
von vorwiegend englischsprachigen wissenschaftlichen Texten;

Halten eines wissenschaftlichen Vortrags; Diskussion der eigenen
Seminararbeit sowie der Arbeiten anderer Seminarteilnehme

Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Seminararbeit (40%), Prasentation der Seminararbeit (30%),
Leistungspunkten (Prifungsform) Koreferat zu einem anderen Vortrag (20%), Mitarbeit/Diskussionsbetei-
ligung (10%))
Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1 Basismodul
Mikrookonomik, BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik,
BW21.1 Basismodul Makro6konomik , BW23.1 Basismodul Einflihrung
in die Volkswirtschaftslehre

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW20.4, BW20.2
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Modul BW 21.1 Basismodul Makrodkonomik

Modulcode BW 21.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Makro6konomik

Modultitel (englisch) Basic Module Macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. H.-W. Lorenz

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Erwartete Vorkenntnisse: BW12.1 Basismodul Mathematik fr

Vorkenntnisse Wirtschaftswissenschaftler; BW23.1 Basismodul Einflhrung in die
Volkswirtschaftslehre

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik; BW20.3 Seminar

wofr) Mikrookonomik; BW21.2 Vertiefungsmodul Konkjunktur und Wachstum;

BW21.3 Seminar Makrodtkonomik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL;1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung, Keynesianisches Gutermarkt-
Grundmodell, Erweiterungen des Grundmodells um Geld- und
Arbeitsmarkt, wirtschaftspolitische Implikationen des Keynesianischen
Modells

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden mit grundlegenden makrotkonomischen
Zusammenhangen von Produktion, Nachfrage und Beschéftigung
vertraut gemacht. Sie sollen die Rolle von Léhnen, Preisen und
Zinsen bei den Koordinationsprozessen verstehen und die Wirkungen
von Politikmal3nahmen vor dem Modellhintergrund einschéatzen
kénnen. AuRerdem lernen sie grundlegende Zusammenhénge der
Gesamtrechnung und zentrale Einkommensbegriffe kennen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-mindtige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul
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Modul BW 21.2 Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und AuRenhandel

Modulcode BW 21.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Auf3enhandel
Modultitel (englisch) Specialisation Module Economic Growth and Foreign Trade
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. H.-W. Lorenz

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW21.3 Seminar
woflr) Makrotkonomik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW21.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wahlpflichtmodul,

oder Wahimodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economics, Strategy, and
Institutions;

in den Studiengdngen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Erganzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Stilisierte Fakten von Wachstums- und Konjunkturprozessen sowie
Indikatoren, Grundlagen der Wachstumstheorie, technischer Fortschritt,
Multiplikator- und Akzelerator-Modelle der Konjunkturtheorie

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen grundlegende Charakteristika von
Wachstumsprozessen und Konjunkturschwankungen kennen. Sie setzen
sich mit grundlegenden Modellen zur Erklarung dieser Phanomene
auseinander. Sie werden mit der Beriicksichtigung von exogenem und
endogenem technischen Fortschritt in Wachstumsmodellen vertraut
gemacht. Dadurch erhalten sie einen Einblick in die Wirkungen von
Innovationen und langfristiger Entwicklung. Die Studierenden lernen
die Bestimmungsgrinde internationaler Arbeitsteilung und deren
Wohlfahrtseffekte zu analysieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur. (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Basismodul
Makrodkonomik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW21.4
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Modul BW 21.3 Seminar Makrodkonomik

Modulcode BW 21.3

Modultitel (deutsch) Seminar Makro6konomik

Modultitel (englisch) Seminar Macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. H.-W. Lorenz

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden wechselnde Themen aus dem Bereich der Makrotkonomik
mit den Schwerpunkten Konjunktur und Wachstum bearbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erarbeiten eigenstandig ein spezielles Thema in
Form einer Seminararbeit, die in einem Seminarvortrag prasentiert und
diskutiert wird. Zusatzlich setzen Sie sich in Form von Koreferaten mit
Seminararbeiten auseinander, die von anderen Kommilitonen bearbeitet
wurden.
Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Seminararbeit (50%), Seminarvortrag (20%), Koreferat und
Leistungspunkten (Prifungsform) Diskussionsbeteiligung (30%))

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW21.1 Basismodul
Makrotkonomik , BW21.2 Vertiefungsmodul Konjunktur und Wachstum

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW21.4, BW21.2

Stand (Druck) 06.03.2017 Seite 59 von 99



Seite 60 von 99 Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Volkswirtschaftslehre - PO-
Version 2008

Modul BW 22.1 Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modulcode BW 22.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modultitel (englisch) Basic Module Markets, Competition, and Regulation
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Michael Fritsch

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Es werden Grundkenntnisse der Mikro6konomik vorausgesetzt.
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW22.3 Seminar Unternehmensentwicklung, Innovation und
wofr) wirtschaftlicher Wandel

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul ; im Studiengang Betriebswirtschaftslehre fir Ingenieure
oder Wahlmodul) und Naturwissenschaftler (M.Sc.) Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1sSwsU
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 75h
- Selbststudium 75h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse der mikro6konomischen Begriindung
staatlichen Handelns. Im Mittelpunkt steht dabei das Marktversagen
infolge von externen Effekten, Unteilbarkeiten und Marktmacht sowie
von Informations- und Anpassungsmangeln. Dabei werden auch die
Funktionsweise des politischen Sektors und die Mdglichkeit eines
Politikversagens behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden dazu beféahigt, die Notwendigkeit und die
Angemessenheit staatlicher Eingriffe in das Wirtschaftsgeschehen zu
beurteilen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Fritsch, Michael: Marktversagen und Wirtschaftspolitik (in aktueller
Fassung). Schmidt, Ingo und André Schmidt: Europaische
Wettbewerbspolitik und Beihilfekontrolle (in aktueller Fassung).
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Modul BW 22.2 Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und
Wirtschaftsentwicklung

Modulcode BW 22.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Entrepreneurship, Marktdynamik und
Wirtschaftsentwicklung

Modultitel (englisch) Specialisation Module Entrepreneurship, Business Dynamics, and
Economic Development

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Michael Fritsch

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):BW22.3 Seminar

wofr) Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher Wandel

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW22.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Innovation and Change
in den Studiengadngen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Erganzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL und 2 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es wird ein Uberblick tiber die Theorie und Empirie der Entwicklung
von Méarkten gegeben. Im Mittelpunkt stehen dabei das
Grindungsgeschehen (Entrepreneurship) und die Mdglichkeiten der
Stimulierung von Unternehmensgriindungen durch die Politik. Ein
weiterer Schwerpunkt liegt auf den Bestimmungsgrtinden fur den Erfolg
bzw. den Misserfolg von Unternehmen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen dazu beféhigt werden, das
Grindungsgeschehen und die Entwicklung von Unternehmen im Kontext
des Wettbewerbsgeschehens auf Markten zu verstehen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang LA Gym Wirtschaftlehre/Recht: BW22.4
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Empfohlene Literatur

Parker, Simon: The economics of entrepreneurship, Cambridge (in

aktueller Fassung)
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Modul BW 22.3 Seminar Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher
Wandel

Modulcode BW 22.3

Modultitel (deutsch) Seminar Unternehmensentwicklung, Innovation und wirtschaftlicher
Wandel

Modultitel (englisch) Seminar Business Dynamics, Innovation, and Economic Change

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Michael Fritsch

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnden Themen aus den Bereichen Markt, Wettbewerb,
Regulierung bzw. Entrepreneurship, Marktdynamik und
Wirtschaftsentwicklung

Lern- und Qualifikationsziele Die Seminarteilnehmer sollen ein vertieftes Verstandnis eines
bestimmten Themengebietes der Volkswirtschaftslehre erwerben.
Sie lernen dabei, einen akademischen Text auf der Grundlage der
entsprechenden wissenschaftlichen Literatur zu schreiben. Im Rahmen
von Vortragen sind die zentralen Ergebnisse der schriftlichen Arbeiten
zu prasentieren und durch die Gruppe der Seminarteilnehmer zu
diskutieren. Dartiber hinaus halt jeder Seminarteilnehmer ein Koreferat
zur Seminararbeit eines anderen Teilnehmers. Das hiermit verfolgte
Lernziel des Erwerbs kritischer Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die
Anwesenheit der Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der
Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Stand (Druck) 06.03.2017 Seite 63 von 99



Seite 64 von 99 Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Volkswirtschaftslehre - PO-
Version 2008

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Seminararbeit (60%), Seminarvortrag (20%), Mitarbeit/
Leistungspunkten (Prifungsform) Diskussionsbeteiligung, mindliches und schriftliches Koreferat,
schriftliche Zusammenfassung der Diskussion zu einem Referat (20%))

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW22.1 Basismodul
Markt, Wettbewerb, Regulierung, BW22.2 Vertiefungsmodul
Entrepreneurship, Marktdynamik und Wirtschaftsentwicklung

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW22.4, BW22.2

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul BW 23.1 Basismodul Einfuhrung in die Volkswirtschaftslehre

Modulcode BW 23.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Einfihrung in die Volkswirtschaftslehre

Modultitel (englisch) Basic Module Introduction in Economics

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Markus Pasche

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik, BW20.3 Seminar
wofir) Mikro6konomik, BW23.2 Basismodul Finanzwissenschaft ,

BW23.3 Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft , BW23.4 Seminar
Finanzwissenschaft

050 B.Sc. Geographie: Empfehlung fur Schwerpunkt Humangeographie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 050 B.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3SWSVL,1Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Einfihrung in grundlegende Begriffe und Zusammenhange der
Volkswirtschaftslehre .

Lern- und Qualifikationsziele Wecken eines nachhaltigen Interesses an volkswirtschaftlichen
Fragestellungen, Festigung eines grundlegenden volkswirtschaftlichen
Verstandnisses.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minitige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modulcode

Modul BW 23.2 Basismodul Finanzwissenschaft

BW 23.2

Modultitel (deutsch)

Basismodul Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch)

Basic Module Public Economics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Silke Ubelmesser

oder Wahlmodul)

Voraussetzung fur die Zulassung keine
zum Modul
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2SWS VL, 1SWSU

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 45 h
- Selbststudium 105 h

Inhalte

<p><span style="font-size: 9.0pt; font-family: 'Verdana','sans-
serif';">Im Modul wird mit den 6ffentlichen Einnahmen eine Seite des
offentlichen Haushalts genauer betrachtet. Dazu zahlt die Besteuerung
unterschiedlicher 6konomischer Aktivitaten und Akteure, aber auch die
explizite und implizite Verschuldung. </span>

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen mit den grundlegenden Begriffen und
Zusammenhéangen der 6konomischen Analyse des 6ffentlichen Sektors

(Einnahmenseite) vertraut werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur 100% (90 min.)

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW23.1 Basismodul Einfuhrung in die

Volkswirtschaftslehre
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Modul BW 23.3 Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft

Modulcode BW 23.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch) Specialisation Module Public Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Silke Ubelmesser

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW23.1 Basismodul

Vorkenntnisse Einfihrung in die Volkswirtschaftslehre und BM Finanzwissenschaft
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.6

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.4

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economic Policy in the Global
Economy

in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Erganzungsfach LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 1SwWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 45 h
- Selbststudium 135h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte <p> Im Modul werden <span style="font-size: 9.0pt; font-family:
'Verdana','sans-serif';">maogliche Griinde bestimmt, die ein staatliches
Eingreifen</span> im Bereich der sozialen Sicherheit rechtfertigen
kdnnen, und mit der <span style="font-size: 9.0pt; font-family:
'Verdana','sans-serif';">Renten- und Krankenversicherung die beiden
wichtigsten Systeme behandelt. Auch die sozialstaatlichen Politiken,
die vor allem den Arbeitsmarkt betreffen (Arbeitslosenversicherung,
Mindestlohn und Grundsicherung), werden im Hinblick auf ihre
fiskalischen Kosten und ihre Wirkung auf die Arbeitsanreize betrachtet.<
span>

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen die grundlegenden Mechanismen staatlicher
Umverteilungsaktivitaten und ihre Anreizwirkungen verstehen — auch vor
dem Hintergrund des demographischen Wandels.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (60-minttige Klausur; auf Wunsch der Studierenden kann auch

Leistungspunkten (Prifungsform) eine bewertete Ubungsleistung mit 25% in die Note eingebracht werden
(Klausur dann 75%); Form und Inhalt der Ubungsleistung werden jeweils
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.)
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Modul BW 23.4 Seminar Finanzwissenschaft

Modulcode BW 23.4

Modultitel (deutsch) Seminar Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch) Seminar Public Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Silke Ubelmesser

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Selbststandige Bearbeitung eines Themas der Finanzwissenschaft
entsprechend der in den Basis- und Vertiefungsmodul behandelten
Themenfelder.

Lern- und Qualifikationsziele Lernziel ist die selbstéandige Bearbeitung finanzwissenschaftlicher
Themen unter Verwendung einschléagiger wissenschatftlicher Literatur.
Dazu gehort das Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten. Im Rahmen
von Vortragen sind die zentralen Ergebnisse der schriftlichen Arbeiten
zu prasentieren und durch die Gruppe der Seminarteilnehmer zu
diskutieren. Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsféahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit aller
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Teilnahme an den Seminarvortragen
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (schriftliche Leistung (ca. 50%), mundliche Leistung inkl.

Leistungspunkten (Prifungsform) Vortrag und Diskussionsbeteiligung (ca. 50%); ggf. abweichende
Leistungsbestandteile, Umfang und Termine der zu erbringenden
Teilleistungen sowie die genaue Notengewichtung werden rechtzeitig voi
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW23.1 Basismodul
Einfuhrung in die Volkswirtschaftslehre

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW23.6, BW23.3
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Modul BW 24.1 Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung

Modulcode BW 24.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung
Modultitel (englisch) Basic Module Empirical and Experimental Economics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete BW23.5

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW24.3

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 2SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt grundlegende Methoden der empirischen und
experimentellen Wirtschaftsforschung.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sollen verstehen, wie 6konomische Hypothesen entwickelt
und getestet werden kénnen. Sie sollen lernen, Verfahren zum Testen
von Hypothesen zu entwickeln und zu beurteilen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% Klausur (60 min)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw241/
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Modul BW 24.2 Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Modulcode BW 24.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Modultitel (englisch) Specialisation Module Quantitative Economic Theory
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1
Vorkenntnisse Basismodul Mikro6konomik, BW23.1 Basismodul Einfiihrung in die

Volkswirtschaftslehre
im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW24.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW24.3

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economics, Strategy, and
Institutions

in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergéanzungsfach LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jéahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 2Sws U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Mathematische Methoden der Wirtschaftstheorie

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sollen mathematische Methoden der Wirtschaftstheorie

kennen lernen. Sie sollen lernen, ein 6konomisches Problem in
ein quantitatives und formales Modell umzusetzen und geeignete
Ldsungsverfahren zu entwickeln.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% Klausur (60 min)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw242/
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Modul BW 24.3 Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung

Modulcode BW 24.3

Modultitel (deutsch) Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung
Modultitel (englisch) Seminar Empirical and Experimental Economics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1
Vorkenntnisse Basismodul Mikro6konomik, BW23.1 Basismodul Einfiihrung in

die Volkswirtschaftslehre, BW24.1 Basismodul Empirische und
Experimentelle Wirtschaftsforschung, BW 24.2 Vertiefungsmodul
Quantitative Wirtschaftstheorie

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW24.1, BW24.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht:LA WiWi S
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Themen aus dem Bereich der Empirischen und
Experimentellen Wirtschaftsforschung und der Quantitativen
Wirtschaftstheorie

Lern- und Qualifikationsziele Wissenschaftliches Arbeiten und Argumentieren; Auswahl einer

wissenschaftlichen Fragestellung, Entwicklung und Bewertung von
Methoden zur Beantwortung einer Frage und zur Darstellung eines
wissenschaftlichen Zusammenhangs

Im Rahmen von Vortragen sind die zentralen Ergebnisse der
schriftlichen Arbeiten zu prasentieren und durch die Gruppe der
Seminarteilnehmer zu diskutieren. Das hiermit verfolgte Lernziel des
Erwerbs kritischer Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit
der Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Wechselnde, dem Thema angepasste schriftliche und mindliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Leistungen, darunter wissenschaftliches Arbeiten, Essay, Présentation,
regelmaRige aktive Teilnahme an der Diskussion im Seminar;
die genauen Leistungsbestandteile, Umfang und Termine der zu
erbringenden Teilleistungen sowie die genaue Notengewichtung werden
rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)
Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter
http://www.kirchkamp.de/bw243/
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Modul BW 25.1 Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modulcode BW 25.1
Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik
Modultitel (englisch) Basic Module Basics of Economic Policy
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag
Voraussetzung fur die Zulassung keine
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung BW25.2: Vertiefungsmodul Okonomik des weltwirtschaftlichen
wofir) Strukturwandels
050 MSc Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:
Masterarbeit

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul

oder Wahimodul) 050 MSc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:
Kontektmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2SWS VL, 2SwsS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden Ziele, Methoden und Konzepte der Wirtschaftspolitik vor dem
Hintergrund der Globalisierung behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Es wird ein Grundverstandnis fiir ordnungsékonomische und
wirtschaftspolitische Zusammenhéange vermittelt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-mindtige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW20.1 Basismodul Mikrookonomik,
BW21.1 Basismodul Makrodkonomik

Empfohlene Literatur Donges, Juergen B./Freytag, Andreas: Allgemeine Wirtschaftspolitik, 3.
Aufl. 2009, Stuttgart: Luicius & Luicus.

Weitere Literatur wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben
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Modul BW 25.2 Vertiefungsmodul Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels

Modulcode BW 25.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels
Modultitel (englisch) Specialisation Module Economics of Global Economic Restructuring
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW25.3 Seminar
woflr) Wirtschaftspolitik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW25.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.):Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Studienschwerpunkt Economic Policy in the Global
Economy
in den Studiengangen 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Ergénzungsfach, LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 30h VL und 30h U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschaftigt sich mit Problemen der Welthandelsordnung,
Entwicklungsproblemen, internationaler Wahrungspolitik sowie mit der
Logik kollektiven Handelns in der Wirtschaftspolitik (Public Choice).
Der Schwerpunkt liegt auf der Analyse des Strukturwandels in der
Weltwirtschatft.

Lern- und Qualifikationsziele Es wird ein Grundverstandnis fiir die Weltwirtschaftsordnung und die
o6konomischen und politdkonomischen Prozesse im Strukturwandel
vermittelt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minutige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:

im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1 Basismodul
Mikrookonomik, BW21.1 Basismodul Makro6konomik, BW25.1
Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW25.4
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Empfohlene Literatur Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul BW 25.3 Seminar Wirtschaftspolitik

Modulcode BW 25.3

Modultitel (deutsch) Seminar Wirtschaftspolitik

Modultitel (englisch) Seminar Economic Policy

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: LA WiWi S
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Themen aus der aktuellen Wirtschaftspolitik in der
globalisierten Wirtschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit; hierzu gehéren Strukturieren,
Auswaéhlen und Darstellen des geeigneten Stoffes sowie das Verarbeiten
von vorwiegend englischsprachigen wissenschaftlichen Texten;

Halten eines wissenschaftlichen Vortrags; Diskussion der eigenen
Seminararbeit sowie der Arbeiten anderer Seminarteilnehmer

Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  100% (Hausarbeit 50%, Vortrag und Diskussionsbeteiligung 50%)

Leistungspunkten (Prufungsform)  Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen

Seite 78 von 99 Stand (Druck) 06.03.2017



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Volkswirtschaftslehre - PO-Version
2008 Seite 79 von 99

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:
im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW20.1 Basismodul
Mikrodkonomik, BW21.1 Basismodul Makrotkonomik, BW25.2
Vertiefungsmodul Okonomik des weltwirtschaftlichen Strukturwandels

im Studiengang LA Gym Wirtschaftslehre/Recht: BW25.4, BW25.2

Empfohlene Literatur Wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben
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Modul BW 30.1 Basismodul Statistik

Modulcode BW 30.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Statistik

Modultitel (englisch) Basic Module Statistics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Pigorsch

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Grundlage fur quantitativ orientierte Basis- und Vertiefungsmodule
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL, 2 SWS U, Kleingruppenkolloquium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden Methoden der deskriptiven Statistik (Auswertung
ein- und mehrdimensionalen Datenmaterials) sowie Grundlagen der
Wabhrscheinlichkeitstheorie (Zufallsvariable, Verteilung, Erwartungswert,
Varianz, Korrelation u. a.) behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundlagen fir die Anwendung statistischer
Methoden in den Wirtschaftswissenschaften vermittelt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-miniitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Préasentationsfolien der Veranstaltung, weitere Literatur wird in der
Vorlesung bekannt gegeben.
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Modul BW 30.2 Vertiefungsmodul Angewandte Statistik

Modulcode BW 30.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Angewandte Statistik
Modultitel (englisch) Applied Statistics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Pigorsch
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL, 1 SWS U, Kleingruppenkolloguium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden statistische Methoden der Finanzmarktanalyse
behandelt. Es werden stilisierte Fakten von Finanzmarktdaten betrachtet
und deren Abbildung mit Hilfe dynamischer Modelle analysiert. Die
Schatzung dieser oftmals nichtlinearen Modelle wird ebenfalls diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen die selbstandige Analyse und Modellierung
von Finanzmarktdaten und sind in der Lage, die jeweils angemessenen
Verfahren auszuwéhlen und auf finanzwirtschaftliche Fragestellungen
anzuwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  90-minutige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW24.1 Basismodul Empirische und
Experimentelle Wirtschaftsforschung, BW30.1 Basismodul Statistik

Empfohlene Literatur Prasentationsfolien der Veranstaltung, weitere Literatur wird in der
Vorlesung bekanntgegeben
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Modul BW 31.1 Basismodul Integrierte Informationsverarbeitung

Modulcode BW 31.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Integrierte Informationsverarbeitung
Modultitel (englisch) Basic Module Integrated Information Systems
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Ruhland

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS U/Praktikum, 1 SWS VL
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 41LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 45 h
- Selbststudium 75h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Modellierung Integrierter Informationssysteme (Prozessmodell als
Ausgangspunkt). Anwendung betriebswirtschaftlicher Konzepte in einem
Integrierten Informationssystem (z. B. SAP ®) sowie mehrdimensionale
Analyse von Unternehmensdaten in Fiihrungsinformations-systemen.

Lern- und Qualifikationsziele Verstandnis fur Integrierte Informationssysteme in Bezug auf Realisation
betriebswirtschaftlicher Prozesse; Fahigkeiten in der Nutzung eines
Standard ERP-Systems sowie OLAP-Systemen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (90-minttige Klausur)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW 31.2 Basismodul Einfuhrung in die Wirtschaftsinformatik

Modulcode BW 31.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Einflihrung in die Wirtschaftsinformatik

Modultitel (englisch) Basic Module Introduction to Business Information Systems
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Johannes Ruhland

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW31.3 Vertiefungsmodul Daten-, Informations- und

wofir) Wissensmanagement, BW31.6 Seminar Wirtschaftsinformatik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), 030 B.A.
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation Erganzungsfach, LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL, 2 SWS U/Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundbegriffe von Hardware, Software, Rechnervernetzung und Internet
Aufbau und Leistungspotential betrieblicher Anwendungssysteme
(PPS, ERP, Systeme im Handel und ausgewahlten Branchen); im
Praktikumsteil: ausgewéahlte Anwendung einer Standard Office Suite
(Text, Tabellenkalkulation, Datenbank)

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Grundbegriffe der Wirtschaftsinformatik, Verstandnis
fir Datenorganisation in Datenbanken, Kenntnis des Aufbaus und der
Leistungsfahigkeit betrieblicher, auch Integrierter Anwendungssysteme,
Fahigkeit zur Verknupfung zwischen betriebswirt-schaftlichen
Anforderungen und der entsprechenden Software, Fertigkeiten im
Umgang mit typischen Office-Anwendungen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme, Ubungsleistungen (Form/In-halt werden zu
Modulprifung Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (60% Klaususr, 40% praktischer Test am Rechner)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Laudon, K.C.; Laudon, J.P.; Schoder, D.: Wirtschaftsinformatik. Eine
Einfihrung (in aktueller Auflage), Pearson Studium.
Hansen, H.R.; Neumann, G.: Wirtschaftsinformatik 1 (in aktueller
Auflage), UTB Stutfgart.
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Unterrichtssprache Deutsch

Seite 84 von 99 Stand (Druck) 06.03.2017



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Volkswirtschaftslehre - PO-Version
2008 Seite 85 von 99

Modul BW 31.3 Vertiefungsmodul Daten-, Informations- und Wissensmanagement

Modulcode BW 31.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Daten-, Informations- und Wissensmanagement

Modultitel (englisch) Specialisation Module Data Management, Information Management and
Knowledge Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Johannes Ruhland

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Erwartete Vorkenntnisse: BW31.2 Basismodul Einfiihrung in die

Vorkenntnisse Wirtschaftsinformatik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir Studienprofil Information and Management Sciences,
im Studiengang Wirtschaftspadagogik (M.Sc.): Pflichtmodul,

im Studiengang 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation
Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL, 2 SWS U/Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Daten- und Datenbank-Management, Betriebliche Informationssysteme,
Workflowsysteme, Knowledge Management

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse des Aufbaus von Datenbanken und betrieblichen
Informations- und Workflowsystemen, Fahigkeit zur Datenmodellierung
im relationalen Modell und zur Modellierung von Workflows, Vertrautheit
im Umgang mit Datenbank- und Workflowsystemen, Kenntnis der
wesentlichsten Konzepte des Knowledge Management

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Klausur ist Voraussetzung zum Bestehen des Moduls.
Leistungspunkten (Prifungsform) Ggf. abweichende Anteile der Teilleistungen an der Gesamtnote werden
zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
Klausur (70 %)

Projekt in Kleingruppenarbeit, einschlie3lich Prasentation (30 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul
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Modul BW 31.4 Vertiefungsmodul Software- und IT-Management

Modulcode BW 31.4

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Software- und IT-Management
Modultitel (englisch) Specialisation Module Software and IT Management
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Johannes Ruhland

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) Pflichtmodul fir Studienprofil Information and Management Sciences

Im Studiengang Wirtschaftspadagogik (M.Sc.): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL, 2 SWS U/Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Verbreitete Datenstrukturen und Algorithmen und deren Anwendung;
Grundlagen des software engineering;

Lern- und Qualifikationsziele Einsatzpotential und Vor- und Nachteile alternativer Strukturierungen
erkennen; Realisation der Algorithmen und Einbindung in umfassendere
Programme im Rahmen des objektorientierten Entwurfs selbsténdig
vornehmen; einfache Software Engineering Projekte durchfiihren

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Klausur ist Voraussetzung zum Bestehen des Moduls.
Leistungspunkten (Prifungsform) Ggf. abweichende Anteile der Teilleistungen an der Gesamtnote werden
zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
Laufende Bearbeitung, Abgabe und fallweise Prasentation von
Ubungsaufgaben (auch in Kleingruppen) (70%)

Klausur (30%)

Zusétzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW31.2 Basismodul Einfuhrung in die
Wirtschaftsinformatik
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Modul BW 31.5 Vertiefungsmodul e-commerce

Modulcode BW 31.5

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul e-commerce
Modultitel (englisch) Specialisation Module e-Commerce
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Johannes Ruhland
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) Pflichtmodul fir Studienprofil Information and Management Sciences

Im Studiengang Wirtschaftspadagogik (M.Sc.): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 SWS VL, 1 SWS U/Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Technik der Datenlibertragung im Internet, bedeutendste server-
und client-seitige Technologien; Aufbau und Betrieb von e-shops; e-
commerce aus betriebs- und volkswirtschaftlicher Perspektive

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse und Verstandnis des Zusammenwirkens von Technik und
Betriebswirtschaftslehre bei der Erstellung von e-commerce-Ldsungen;
Kenntnisse der aktuell jeweils weit verbreiteten Technologien; Fahigkeit,
in den Basistechnologien selbst Lésungen zu erstellen

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Klausur ist Voraussetzung zum Bestehen des Moduls.
Leistungspunkten (Prifungsform) Ggf. abweichende Anteile der Teilleistungen an der Gesamtnote werden
zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
Laufende Bearbeitung, Abgabe und fallweise Prasentation von
Ubungsaufgaben (auch in Kleingruppen) (30 %)

Klausur (70 %)

Zuséatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW31.2 Basismodul Einfuhrung in die
Wirtschaftsinformatik

Stand (Druck) 06.03.2017 Seite 87 von 99



Seite 88 von 99 Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Volkswirtschaftslehre - PO-
Version 2008

Modul BW 31.7 Vertiefungsmodul Softwaregestitzte Datenanalyse

Modulcode BW 31.7

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Softwaregestiitzte Datenanalyse
Modultitel (englisch) Specialisation Module Software-Supported Data Analysis
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Johannes Ruhland

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichmodul im Studiengang Wirtschaftswissenschaften

oder Wahlmodul) (B.Sc.), Pflichtmodul fur Studienprofil Information and Management
Sciences sowie im Studiengang Wirtschaftspadagogik (M.Sc.),
Wabhlvertiefungsmodul fiir Studienprofil Business Information Systems.

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Praktische Anwendung grundlegender statistischer Methoden mit R.
Vermittlung des gesamten Datenanalyseprozesses und Studiendesign
inkl. Anwendung grundlegender statistischer Methoden anhand
praktischer Untersuchungsbeispiele. Der Modulinhalt stellt die nétigen
statistischen Kenntnisse dar, die fiir eine Abschlussarbeit im Bereich
Wirtschaftsinformatik vorausgesetzt werden bzw. empfohlen sind.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul soll Studierende in die Lage versetzen, selbststandig
statistische Fragestellungen in unterschiedlichsten Bereichen
(Forschung, Industrie, Gesellschaft) strukturiert zu bearbeiten.
Hierzu zahlen Kenntnisse der Methoden und ihrer theoretischen
Grundlagen, Verkettung der Verfahren im Analyseprozess und
anschauliche Prasentation der Ergebnisse. Des Weiteren bildet das
Modul Studierende in der Benutzung des Softwareprogramms R aus.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Klausur ist Voraussetzung zum Bestehen des Moduls.

Leistungspunkten (Prufungsform) 100% (Klausur oder alternativ Bearbeitung eines Forschungsprojektes
(65%), Bearbeitung und Vorstellung von semesterbegleitenden
Aufgabenblattern (35%); die genauen Leistungsbestandteile, Umfang
und Termine der zu erbringenden Teilleistungen sowie die genaue
Notengewichtung werden rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben)
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Zuséatzliche Informationen zum Modul keine

Empfohlene Literatur Field, A., Discovering Statistics Using SPSS, Sage (in aktueller Fassung
Schafer, R., The Statistical Sleuth, Duxbury (in aktueller Fassung)

Deutsch. Nach Absprache kann auch Englisch als Unterrichtssprache

Unterrichtssprache
verwendet werden.
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Modul BW 31.8 Vertiefungsmodul Web-Programmierung

Modulcode BW 31.8

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Web-Programmierung
Modultitel (englisch) Specialisation Module Web Programming
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Johannes Ruhland
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichmodul im Studiengang Wirtschaftswissenschaften

oder Wahlmodul) (B.Sc.), Pflichtmodul fur Studienprofil Information and Management
Sciences sowie im Studiengang Wirtschaftspadagogik (M.Sc.),
Wabhlvertiefungsmodul fiir Studienprofil Business Information Systems.

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Aufbau von Web-Seiten (xHTML, CSS, ...), Sever und Clientseitiges
Programmierungen (PHP und Javascript), AJAX

Lern- und Qualifikationsziele Aufbau von Webseiten, Aufgabenteilung Client und Server, Kenntnisse
der Programmiersprachen JS und PHP

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Klausur ist Voraussetzung zum Bestehen des Moduls.
Leistungspunkten (Prifungsform) Ggf. abweichende Anteile der Teilleistungen an der Gesamtnote werden
zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
30 mindtige Klausur (50 %), Bearbeitung und Vorstellung von
semesterbegleitenden Aufgabenblattern (50 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul keine

Empfohlene Literatur Kevin, Yank, Build Your Own Database Driven Web Site Using PHP &
MySQL, O'Reilly, (in aktueller Fassung)
Christophe Perteneuve, Pragmatic Guide to JavaScript, O‘Reilly, (in
aktueller Fassung)
David Sklar, Adam Trachtenberg, PHP Cookbook, O’Reilly Media, (in
aktueller Fassung)
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Modul BW 32.1 Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode BW 32.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Modultitel (englisch) Basic Module Basics in Economic and Social History
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Rolf Walter

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW32.2 Vertiefungsmodul Wirtschaft- und Sozialgeschichte, BW32.3
wofir) Seminar Wirtschaft- und Sozialgeschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) in den Studiengangen Wirtschaftswissenschaften (B.A.), LA Gym
Wirtschaftslehre/Recht: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Analyse der langfristigen wirtschaftlichen Entwicklung und des
strukturellen Wandels. Sektorale und faktorale Veradnderungen von
Wirtschaft und Gesellschaft. Industrialisierungscluster im Vergleich.
Bedeutende Innovationen und Z&asuren in der Wirtschaftsgeschichte
Deutschlands, Europas und der Welt. Wirtschaftssysteme im Vergleich.

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische und empirische Erfassung und Bewertung raum-zeitlicher
Phanomene. Beurteilung sozio-6konomischer Prozesse anhand mikro-
und makrodkonomischer Indikatoren. Identifizierung der Triebkréfte
nachhaltigen Wirtschaftswachstums.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-minitige Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Rolf Walter: Wirtschaftsgeschichte. Vom Merkantilismus bis zur
Gegenwart, (in der aktuellen Auflage).. Ders.: Einfihrung in die
Wirtschafts- und Sozialgeschichte, (in der aktuellen Auflage).

Unterrichtssprache
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Modul BW 32.2 Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode BW 32.2

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modultitel (englisch) Specialisation Module Economic and Social History
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Rolf Walter

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW32. 3 Seminar
woflr) Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS VL und 2 SWS U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Generalthemen zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte.
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wesentliche Themenfelder des

Faches in ihren jeweiligen Zusammenhéangen zu erfassen. Sie

kénnen die wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung des
Untersuchungszeitraums verstehen und Implikationen fur die Gegenwart
ableiten. Sie beherrschen die Techniken und Methoden des Faches und
sind in der Lage, mit ihrer Hilfe eigenstandig zu arbeiten.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regemaRige Teilnahme, Ubungsleistungen (form/Inhalt werden zu
Modulprifung Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung fur die Vergabe von  60-mindtige Klausur zur VL - Gewichtung 2/3

Leistungspunkten (Prufungsform) 60-miniitige Klausur bzw. aquivalente Priifungsleistung(en) zur U -
Gewichtung 1/3
Die Form der Prufungsleistungen wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW32.1 Basismodul Grundlagen der
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
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Modul BW 32.3 Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode BW 32.3

Modultitel (deutsch) Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Modultitel (englisch) Seminar Economic and Social History
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Rolf Walter

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LA WiWi S

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Generalthemen zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte.
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden bearbeiten selbststandig eine sachthematische

Fragestellung und sind in der Lage, sich ein Themenfeld innerhalb des
jeweiligen Generalthemas systematisch zu erschlieen. Sinnverstehen
von wissenschaftlichen Texten, Strukturieren, Auswéhlen und Darstellen
des Stoffes; Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit unter Beachtung
von Formvorschriften, wissenschatftlicher Vortrag; Differenzierte
Diskussion.

Das hiermit verfolgte Lernziel des Erwerbs kritischer
Diskussionsfahigkeit erfordert jeweils die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer und deren aktive Teilnahme an der Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Teilnahme an allen Veranstaltungen / Mitarbeit
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  100% (Hausarbeit (50%), Referat (25%), Mitarbeit/
Leistungspunkten (Prifungsform) Diskussionsbeteiligung (25%))

Teilnahme an den Prasenzveranstaltungen des Moduls (bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitliche Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem Modulverantwortlichen unverziglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen
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Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW32.1 Basismodul Grundlagen der
Wirtschafts- und Sozialgeschichte und BW32.2 Vertiefungsmodul
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
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Modul BW 36.1 Basismodul Recht fur Wirtschaftswissenschaftler

Modulcode BW 36.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Recht fur Wirtschaftswissenschatftler
Modultitel (englisch) Basic Module Law for Economists
Modul-Verantwortliche/r Vertreter der Rechtswissenschaftlichen Fakultat

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL 4 SWS Vermogensrecht + VL 2 SWS Gesellschaftsrecht
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Vermdogensrecht: Birgerliches Recht als Grundlage fur alle
Rechtsbeziehungen unter Privatpersonen (Rechtsgeschéfte, Abschluss
von Vertragen, ihre Erfillung und Folgen von Pflichtverletzungen,
Beziehungen von Personen zu Sachen) sowie Handelsrecht
(Sonderregeln fur Kaufleute im handelsrechtlichen Verkehr)
Gesellschaftsrecht: verschiedene Formen der Organisation von
Personal- und Kapitalgesellschaften, haftungsrechtliche Konsequenzen
der einzelnen Gesellschaftsformen, Organisationsverfassung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten sollen Uber zivilrechtliche Probleme informiert werden, die
im beruflichen wie privaten Alltag auftreten kdnnen. Sie sollen rechtliche
Risiken im privaten wie unternehmerischen Rechtsverkehr erkennen und
vermeiden kénnen sowie zur Losung minderschwerer Probleme ohne
anwaltliche Hilfe beféahigt werden.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur Recht A: 120 min (Gewichtung 2/3) Klausur Recht B: 60 min
Leistungspunkten (Prifungsform) (Gewichtung 1/3) Beide Klausuren missen bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Modul Haufigkeit des Angebots (Zyklus): Beginn jeweils
Sommersemester (Vermdgensrecht - Recht A)
Wintersemester (Gesellschaftsrecht - Recht B)

Empfohlene Literatur Angabe erfolgt in den Lehrveranstaltungen
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Modul BW 36.3 Basismodul Fremdsprachen fir Wirtschaftswissenschaftler

Modulcode BW 36.3

Modultitel (deutsch) Basismodul Fremdsprachen flir Wirtschaftswissenschatftler
Modultitel (englisch) Basic Module Foreign Languages for Economists
Modul-Verantwortliche/r Sprachenzentrum der Friedlich-Schiller-Universitat Jena
Voraussetzung fur die Zulassung Einstufungstest (am Beginn des 2. oder 4. Semesters)
zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 oder 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / U]

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wabhl einer angebotenen Wirtschaftsfremdsprache (Englisch,
Franzdsisch, Spanisch, Russisch, Deutsch fiir Auslander),
Grundkenntnisse der wirtschaftsbezogenen Kultur und Landeskunde deg
Zielsprachenraumes. Die Einteilung der Studenten in die verschiedenen
Kursstufen erfolgt nach den im Gemeinsamen Europdischen
Referenzrahmen fur Sprachen (GERS) vorgegebenen Sprachstufen: A2
-C1

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten sollen einer fremdsprachlichen Kommunikation in
wirtschaftsbezogenen Zusammenhéangen folgen und eine solche fiihren
kénnen. Sie sollen berufssprachliche Situationen in der Fremdsprache
schriftlich und mundlich bewéltigen kénnen

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Sprachkursteilnahme (insgesamt 4 SWS Uber 1 oder 2
Modulprifung Semester je nach Modulgestaltung)

Teilnahme an unterrichtsbegleitenden Zwischentests

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussklausur oder andere Leistungsiiberprifung (100 %).

Leistungspunkten (Prafungsform) Regelungen zur Anerkennung von Fremdsprachenzertifikaten bzw. -
kenntnissen sind § 8 Abs. 7 der Prifungsordnung zu entnehmen.

Zusatzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: Grundkenntnisse in der gewéhlten
Fremdsprache Niveau Al
Dauer des Moduls: 2 Semester a 2 SWS oder 1 Semester a 4 SWS in
Abhéngigkeit vom aktuellen Sprachenangebot

Empfohlene Literatur Angabe erfolgt in den Lehrveranstaltungen
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Modul BW 37 Berufsfeldqualifizierende Lehrinhalte

Modulcode BW 37

Modultitel (deutsch) Berufsfeldqualifizierende Lehrinhalte
Modultitel (englisch) Profession Qualifying Curriculum
Modul-Verantwortliche/r Dr. Frauke WeiRbrodt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 12 Wochen(n)

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum im Unternehmen: mindestens 8 Wochen mit

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Praktikumsbericht Andere Veranstaltungen oder Anerkennung anderer
Tatigkeiten: maximal 4 Wochen oder 160 Stunden (entspricht 5 -6
ECTS-Punkten)Praktikum

Leistungspunkte (ECTS credits) 16 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 480 h
- Prasenzstunden 480 h
- Selbststudium -h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Vermittlung von Einblicken in die berufliche Tatigkeit eines
Wirtschaftswissenschaftlers in Unternehmen oder Organisationen im
In- oder Ausland, tber Eigen- oder Universitatsvermittiung und/oder
spezielle Veranstaltungen fir berufsfeldbezogene Vertiefungen (z. B.
Datenbankpraktikum, Praktikum im Bereich der beruflichen Aus- und
Weiterbildung, Archivpraktikum; Tutorentéatigkeit; die Bekanntgabe diesel
speziellen Veranstaltungen erfolgt zu Beginn des Semesters)

Lern- und Qualifikationsziele Sammlung berufspraktischer und wirtschaftswissenschaftlich
relevanter Erfahrungen, Anwendung der erworbenen theoretischen und
analytischen Kenntnisse, Erleichterung der Berufsfeldwahl

Voraussetzung fur die Vergabe von  Praktikumsbericht Giber mindestens 8 Wochen; Teilnahmescheine tiber
Leistungspunkten (Prifungsform) andere Veranstaltungen oder Nachweis tiber andere Tatigkeiten

Empfohlene Literatur Praktikumsordnung
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Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abkirzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feler/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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Abkirzungen fir Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz
V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT.... Vortrag
Vor... Vortrag
WS.... Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E... Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswi ssenschaften
GK....  Grundkurs
IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schlissel qualifikationen
SS.. Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thiringer Universitéts- und

L andeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38814 - Praktikum: Vertiefungsmodul Daten-, Informations- und Wissensmanagement Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 31.4 - Vertiefungsmodul Software- und IT-Management
	Prüfungsnummer: 38821 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul Software- und IT-Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38822 - Vorlesung: Vertiefungsmodul Software- und IT-Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 69964 - Vertiefungsmodul Software- und IT-Management - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38823 - Übung: Vertiefungsmodul Software- und IT-Management Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38824 - Praktikum: Vertiefungsmodul Software- und IT-Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 69965 - Vertiefungsmodul Software- und IT-Management - Übung



	Modul: BW 31.5 - Vertiefungsmodul e-commerce
	Prüfungsnummer: 38831 - Modulprüfung: Vertiefungsmodul  e-commerce
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38832 - Vorlesung: Vertiefungsmodul  e-commerce Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50661 - Vertiefungsmodul e-commerce - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38833 - Übung: Vertiefungsmodul  e-commerce Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50662 - Vertiefungsmodul e-commerce - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38834 - Praktikum: Vertiefungsmodul  e-commerce Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 31.7 - Vertiefungsmodul Softwaregestützte Datenanalyse
	Prüfungsnummer: 39971 - Modulteilprüfung: Vertiefungsmodul Softwaregestützte Datenanalyse: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 39973 - Unit: Vertiefungsmodul Softwaregestützte Datenanalyse Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 39972 - Modulteilprüfung: Vertiefungsmodul Softwaregestützte Datenanalyse: Bearbeitung u. Vorstellung Aufgabenblätter

	Modul: BW 31.8 - Vertiefungsmodul Web-Programmierung
	Prüfungsnummer: 39981 - Modulteilprüfung: Vertiefungsmodul Web-Programmierung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 39983 - Unit: Vertiefungsmodul Web-Programmierung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 39982 - Modulteilprüfung: Vertiefungsmodul Web-Programmierung: Bearbeitung u. Vorstellung Aufgabenblätter

	Modul: BW 32.1 - Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 38211 - Modulprüfung: Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38212 - Vorlesung: Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15706 - Basismodul Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte - Vorlesung



	Modul: BW 32.2 - Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 38851 - Modulteilprüfung 1 (VL): Wirtschaft, Gesellschaft und Unternehmen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38853 - Vorlesung: Wirtschaft,Gesellschaft und Unternehmen Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 132443 - Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Wirtschaft, Gesellschaft und Unternehmen 1918 - 1933 - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 38852 - Modulteilprüfung 2 (Ü): Wirtschaft, Gesellschaft und Unternehmen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38854 - Übung: Wirtschaft, Gesellschaft und Unternehmen Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50719 - Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Technik und Methodik - Übung


	Prüfungsnummer: 38855 - Modulteilprüfung 3 (VL): Weltwirtschaft/Evolutorik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38857 - Vorlesung: Weltwirtschaft/Evolutorik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50721 - Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Geschichte der Weltwirtschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 38856 - Modulteilprüfung 4 (Ü): Weltwirtschaft/Evolutorik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38858 - Übung: Weltwirtschaft/Evolutorik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 41595 - Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Geschichte der Globalisierung - Übung



	Modul: BW 32.3 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 38861 - Modulprüfung: Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38862 - Seminar: Wirtschafts- und Sozialgeschichte Auswahl 1 aus 0
	Lehrveranstaltung: 132445 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Wirtschaft, Gesellschaft und Unternehmen von 1789 bis 1918 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 59844 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: "Kreativität-Innovation-Wandel" - Seminar



	Modul: BW 36.1 - Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler
	Prüfungsnummer: 38231 - Modulteilprüfung 1: Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38233 - Vorlesung 1: Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50814 - Basismodul Recht A: Vermögensrecht (Bürgerliches Recht und Handelsrecht) - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 38232 - Modulteilprüfung 2: Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38234 - Vorlesung 2: Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW 36.3 - Basismodul Fremdsprachen für Wirtschaftswissenschaftler
	Prüfungsnummer: 38221 - Modulprüfung: Basismodul Fremdsprachen für Wirtschaftswissenschaftler

	Modul: BW 37 - Berufsfeldqualifizierende Lehrinhalte
	Prüfungsnummer: 38261 - Berufsfeldqualifizierende Lehrinhalte: Praktikumsbericht

	Abkürzungen


